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LAG Soonwald-Nahe 
 

Vierte Sitzung des Entscheidungsgremiums der LAG Soonwald-Nahe 
 

Dienstag, 2. Mai 2017, 17:00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 

Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Raum 107 (1. OG) 
 
Anlagen: 

1. Teilnehmerliste inkl. Beschlussübersicht 
2. Präsentationsfolien 

  
Sitzungsprotokoll 
 
Teilnehmer:   

 Name Vorname Institution Anwesenheit 
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Diel Franz-Josef Landkreis Bad Kreuznach ja 

Kilian Martin Stadt Kirn ja 

Kehl Rolf VG Bad Sobernheim 
nein (entschuldigt, vertreten 

durch Hr. Vetter) 

Lüttger Markus VG Rüdesheim nein 

Cyfka Michael VG Langenlonsheim nein 

Meinhard Ute Naheland-Touristik ja 

Rohr Marco Naturpark Soonwald-Nahe e.V. ja 

V
e

rt
r.

 

Müller Werner VG Kirn-Land nein (entschuldigt) 

Vetter Jörg VG Meisenheim ja 

Bausch Udo Stadt Bad Kreuznach 

nein (entschuldigt, vertreten 

durch Hr. Fluhr [nicht 

stimmberechtigt]) 

Frey Peter VG Bad Kreuznach nein (entschuldigt) 

W
iS

o
 

Leubner Hannah Weinland Nahe e.V. ja 

Knodel Hans-Willi 
Bauern- und Winzerverband an 

Nahe und Glan e.V. 
ja 

Gockel Ralph Landwirtschaftskammer RLP ja 

von der Osten-

Sacken 
Dr. Ulrike Gesundheitszentrum Glantal nein 

Menschel Birgit Menschel Vitalressort nein (entschuldigt) 

Hevert Marcus Hevert Arzneimittel GmbH nein (entschuldigt) 

Haumann Gereon DEHOGA RLP nein (entschuldigt) 

Zi
vi

l 

Lauf Dr. Rainer 
Regionalbündnis Soonwald-

Nahe e.V. 
ja 

Lang Verena 
Gewerbeinitiative Kirner Land 

e.V. 
ja 
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Wigger Mechthild 
Landesvereinigung für 

ländliche Erwachsenenbildung 
ja 

Schöfferle Benedikt Stiftung Kreuznacher Diakonie nein (entschuldigt) 

Langenfeld Stefan 
Regionalinitiative Rhein-Nahe-

Hunsrück e.V. 
nein 

Kunz Burkhard AK Schule/Wirtschaft Ja 

Born Petra Privatperson  Ja 

B
e

ra
te

r 

Falk Birgit ADD nein (entschuldigt) 

Stegmann Dr. Winfried 
DLR Rheinhessen-Nahe-

Hunsrück 
ja 

Braßel Thomas 
WiFöG Landkreis Bad 

Kreuznach 
ja 

Barth Carmen Forstamt Soonwald ja 

Siegler Markus entra Regionalentwicklung ja 

Wendt Dr. Ulrich Bischoff & Partner ja 

G
äs

te
 Heckenberger Sandra entra Regionalentwicklung ja 

Fluhr Michael Stadt Bad Kreuznach ja 

 
 

 
1 Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende der LAG Soonwald-Nahe, Landrat Franz-Josef Diel, begrüßt die Teilnehmer 
und eröffnet die Sitzung um 17:12 Uhr. 
Zur Sitzung des Entscheidungsgremiums (EG) der LAG Soonwald-Nahe wurde mit E-Mail vom 
13. April 2017 form- und fristgerecht eingeladen.  
 

 

2 Feststellung der Beschlussfähigkeit des LAG Entscheidungsgremiums 
 
Der Vorsitzende Herr Diel stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Anwesend sind 
13 von 21 stimmberechtigten Mitgliedern:  

 5 von 7 Öffentlichen Stellen 
 3 von 7 WISO-Partnern 
 5 von 7 Vertretern der Zivilgesellschaft.   

 
Zudem sind 5 beratende Mitglieder ohne Stimmrecht anwesend (DLR/Regionalmanagement/ 
Landesforsten/ WiFöG) sowie 2 Gäste, eine Mitarbeiterin vom Team des 
Regionalmanagements und ein Vertreter für Herrn Bausch, selbst Vertretung von 
Bürgermeister Cyfka.   
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3  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende Herr Diel fragt nach Änderungs- bzw. Ergänzungswünschen zur 
Tagesordnung. Nachdem keine Ergänzungswünsche vorliegen, wird die Tagesordnung 
einstimmig genehmigt. 
 
 
4  Diskussion und Beschlussfassung des LEADER-Vorhabens „Ehrenamtliche 

Bürgerprojekte“ 
 
 
Markus Siegler vom LEADER-Regionalmanagement informiert die anwesenden Mitglieder 
über das neue LEADER-Vorhaben „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ (siehe beigefügte 
Präsentation).  
Für die Jahre 2017/2018 besteht die Möglichkeit, die in der LILE bereits angekündigten 
Bürgerprojekte unbürokratisch umzusetzen. Insgesamt stehen dafür 13.000 € zur Verfügung; 
10.000€ Kassenmittel aus 2017 und 3.000€ Verpflichtungsermächtigungen, die für das Jahr 
2018 bereitgestellt werden. Die gesamt 13.000 € werden aus den, den LAG zugesprochenen, 
Landesmitteln bereitgestellt, sodass hierfür kein Einsatz von ELER-Mitteln mit entsprechend 
intensiver Dokumentationsarbeit notwendig wird. 
Die Bürgerprojekte werden mit einer Maximalhöhe von 2.000 € pro Projekt unterstützt, wobei 
ein und derselbe Begünstigte pro Jahr nur ein Projektvorschlag einreichen darf (entsprechend 
den Regelungen der LILE Soonwald-Nahe). Das Gremium einigt sich auf eine Untergrenze 
von 500 €, um das Risiko einer Vielzahl an Kleinstprojekten zu reduzieren. Weiter sollen nur 
die Projekte unterstützt werden, mit denen noch nicht begonnen wurde. 
Tritt im Rahmen der Projektbewertung Punktgleichheit mehrere Projekte auf, so gilt dieselbe 
Regelung für die Auswahl „regulärer“ LEADER-Vorhaben: das Entscheidungsgremium führt 
hierbei die Entscheidung aus (gem. § 16 GO).  
Da es sich bei den Mitteln um Landesmittel handelt, können die Mittel aus 2017 nicht nach 
2018 übertragen werden. Die Verpflichtungsermächtigungen erlauben den Aufruf der 3.000 € 
bereits 2017, jedoch können diese erst in 2018 ausgezahlt werden. 
Herr Siegler geht die einzelnen Punkte der Vorschläge der Koordinatoren zur Ausgestaltung 
der Regelungen der LAG Soonwald-Nahe durch. Das Gremium stimmt den Vorschlägen zu 
und hat keine weiteren Ergänzungen. 
 
Das Entscheidungsgremium weist daraufhin, dass die diskutierte Terminierung des Vorhabens 
sehr knapp ist: 

 Aufruf zur Projekteinreichung Mitte/ Ende Mai 
 Stichtag Ende Juni 
 Sitzungstermin zur Projekteauswahl Mitte Juli 
 Umsetzung der Bürgerprojekte und Einreichung der Durchführungsberichte bis Ende 

Oktober. 
 
Um das LEADER-Vorhaben erfolgreich umzusetzen, müssen die „Ehrenamtlichen 
Bürgerprojekte“ frühzeitig kommuniziert und beworben werden (Titelseite der 
Mitteilungsblätter, Anschreiben der Ortsbürgermeister, ggfs. Anschreiben der 
Vereinsvorsitzenden). Geschäftsführung und Regionalmanagement weisen darauf hin, dass 
das Vorhaben bereits öffentlich angekündigt wurde (Newsletter, 
Bürgermeisterdienstbesprechung). Nach Beschluss der LAG soll diese Arbeit jedoch deutlich 
intensiviert werden, um möglichst viele Interessenten zu erreichen. 
 
1. Beschluss: Das LAG-Entscheidungsgremium stimmt dem Beschlussvorschlag „Die LAG 
Soonwald-Nahe beschließt die Regelungen zur Umsetzung des Vorhabens „Ehrenamtliche 
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Bürgerprojekte“, wie sie in der Sitzung am 02.05.2017 vorgestellt und durch die Anmerkungen 
der Mitglieder des Entscheidungsgremiums ergänzt wurden. Darüber hinaus wird der/die LAG-
Vorsitzende dazu ermächtigt, im weiteren Abstimmungsprozess von ADD und/oder MWVLW 
geforderte sowie redaktionelle Änderungen an den Regelungen der LAG Soonwald-Nahe 
vorzunehmen.“ einstimmig zu. 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Quorum 
Einstimmig Keine Keine  13 von 21 (62%) 
5 Ö (38,5%) 
3 WISO (23%) 
5 ZI (38,5%) 

- Ö 
- WISO 
- ZI 

- Ö 
- WISO- 
- ZI 

Alle unter 50% 
beschlussfähig 

 
 
5 Anträge Flurneuordnung/Wirtschaftswegebau 
 
Markus Siegler vom LEADER-Regionalmanagement stellt die Anträge zur Flurneuordnung 
und zum landwirtschaftlichen Wegebau der Ortsgemeinden Ippenschied und Raumbach vor. 
Durch den Beschluss des LAG-Entscheidungsgremium erhalten die Antragsteller eine um 10 
Prozent erhöhte Förderung durch das Dienstleistungszentrum Ländliche Räume (DLR). 
 
5.1 Förderung des landwirtschaftlichen Wegebaus außerhalb der Flurneuordnung – 

OG Raumbach 
 
2. Beschluss: Das Entscheidungsgremium stimmt dem Beschlussvorschlag „Die LAG 
bestätigt, dass das Vorhaben der Ortsgemeinde Raumbach der Umsetzung der von der 
Verwaltungsbehörde für die Förderperiode 2014 – 2020 anerkannten Lokalen Integrierten 
Ländlichen Entwicklungsstrategie (LILE) dient und stimmt der erhöhten Förderung nach Kap. 
8.2.3.3.3.8. des EPLR EULLE i.V.m. Nr. 6 der VV „Förderung der integrierten ländlichen 
Entwicklung (VVILE; VV-ILE)“ zu.“ einstimmig zu.  
 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Quorum 
Einstimmig Keine Keine  13 von 21 (62%) 
5 Ö (38,5%) 
3 WISO (23%) 
5 ZI (38,5%) 

- Ö 
- WISO 
- ZI 

- Ö 
- WISO- 
- ZI 

Alle unter 50% 
beschlussfähig 

 
5.2  Förderung des landwirtschaftlichen Wegebaus außerhalb der Flurneuordnung – 

OG Ippenschied 
 
3. Beschluss: Das Entscheidungsgremium stimmt dem Beschlussvorschlag „Die LAG 
bestätigt, dass das Vorhaben der Ortsgemeinde Ippenschied der Umsetzung der von der 
Verwaltungsbehörde für die Förderperiode 2014 – 2020 anerkannten Lokalen Integrierten 
Ländlichen Entwicklungsstrategie (LILE) dient und stimmt der erhöhten Förderung nach Kap. 
8.2.3.3.3.8. des EPLR EULLE i.V.m. Nr. 6 der VV „Förderung der integrierten ländlichen 
Entwicklung (VVILE; VV-ILE)“ zu.“ einstimmig zu. 
 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Quorum 
Einstimmig Keine Keine  13 von 21 (62%) 
5 Ö (38,5%) 
3 WISO (23%) 
5 ZI (38,5%) 

- Ö 
- WISO 
- ZI 

- Ö 
- WISO- 
- ZI 

Alle unter 50% 
beschlussfähig 
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6 Beschluss der angepassten Kooperationsvereinbarung Naheland 
 
Herr Siegler informiert die anwesenden Mitglieder über die Änderung der 
Kooperationsvereinbarung Naheland. Die wichtigste Änderung ist der Austritt der LAG 
Kulturlandschaftsinitiative St. Wendeler Land. Diese haben dem Regionalmanagement 
mitgeteilt, dass Sie mit Kooperationsprojekten bereits an ihrer Auslastungsgrenze sind und 
leider keine Kapazitäten für weitere Kooperationsansätze haben.  
 
4. Beschluss: Das Entscheidungsgremium stimmt dem Beschlussvorschlag „Die LAG 
Soonwald-Nahe beschließt die dem Gremium zur Sitzung vorgelegte redigierte Fassung der 
Kooperationsvereinbarung „Naheland“, wie sie den Mitgliedern des Entscheidungsgremiums 
in der Sitzung am 02.05.2017 vorgelegt wurde. Darüber hinaus wird der/die LAG-Vorsitzende 
dazu ermächtigt, im weiteren Abstimmungsprozess von ADD und/oder MWVLW geforderte 
sowie redaktionelle Änderungen an der Kooperationsvereinbarung vorzunehmen.“ 
einstimmig zu. 
 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Quorum 
Einstimmig Keine Keine  13 von 21 (62%) 
5 Ö (38,5%) 
3 WISO (23%) 
5 ZI (38,5%) 

- Ö 
- WISO 
- ZI 

- Ö 
- WISO- 
- ZI 

Alle unter 50% 
beschlussfähig 

 
 
7 Information zur Fördermöglichkeit im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 

Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK 8.0 und GAK 9.0) 
 
Herr Siegler berichtet den anwesenden Mitgliedern über die neue Fördermöglichkeit im 
Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz. Zwei Schwerpunkte 
„Förderung von Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ und „Einrichtung für lokale 
Basisdienstleistungen“ beinhaltet  das Förderprogramm (siehe beigefügte Präsentation). Herr 
Siegler versichert, dass bei der Antragstellung ebenfalls das Regionalmanagement beratend 
zur Seite steht. 
Herr Dr. Lauf informiert das Entscheidungsgremium über die mögliche Ausgestaltung eines 
Dorfladens in Odernheim. Für einen möglichen Antrag wird Herr Dr. Lauf den Projektträger 
entsprechend an das Regionalmanagement weiterleiten. 
 
 
8 Beratung und Beschluss über den nächsten Projektaufruf 
 
Dem Entscheidungsgremium wird folgender Vorschlag unterbreitet:  
 

 Projektaufruf:    01. Juni 2017 
 Stichtag der Einreichung:  15. August 2017 
 Auswahltermin:   26. September 2017, 16:30 Uhr, IHK Bad Kreuznach    

 
Das voraussichtliche Budget für den 3. Projektaufruf ist folgender Tabelle (sowie der 
Präsentation im Anhang) zu entnehmen: 
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Restmittel  
2. 
Projektaufruf 

Aufrufbare 
Mittel 

Abzüge Abzug 
RM+ÖA 

Verfügbares 
Budget 

EU-Mittel 50.259,18 €* 278.125,00 € 
(Plafonds 
2018) 

14.650,39 € 
(Abzug Mittel 
für M19.3 
Naturpark) 

62.227,50 
€ 

251.506,29 
€* 

Landesmittel 6.209,13 € 
(nicht 
übertragbar) 

85.000,00 € 10.000,00 €   
(Abzug Mittel 
Bürgerprojekte) 

 
75.000,00 € 

Projekt-
unabh. Mittel 

Zur Kofinanzierung des RM und der ÖA sowie zur Finanzierung 
LAG-eigener Projekte 

0,00 € 

*bei maximalem ELER-Abruf im 2. PA  

 
5. Beschluss: Es ergeht einstimmig folgender Beschluss „Das Entscheidungsgremium 
beschließt Zeitpunkt und Umfang des dritten Projektaufrufs der LAG Soonwald-Nahe, wie er 
in der Sitzung vom 02.05.2017 vorgeschlagen und diskutiert wurde.“   
 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Quorum 
Einstimmig Keine Keine  13 von 21 (62%) 
5 Ö (38,5%) 
3 WISO (23%) 
5 ZI (38,5%) 

- Ö 
- WISO 
- ZI 

- Ö 
- WISO- 
- ZI 

Alle unter 50% 
beschlussfähig 

 
Herr Gockel verlässt die Sitzung. 
 
9 Diskussion und Terminierung zum Regionalforum 2017 

„Gesundheitswirtschaft“ 
 
Die Gesundheitswirtschaft und Gesundheitsinfrastruktur sind in den ländlichen Regionen von 
besonderer Bedeutung. Gerade für die LAG Soonwald-Nahe, die sich mit dem Leitbild „Quelle 
der Gesundheit“ als LEADER-Region beworben hat. Bislang sind die Projekteinreichungen im 
Handlungsfeld Gesundheit jedoch mehr als überschaubar, Gesundheit wird meist eher als 
Nebeneffekt in anderen Projekten mit betroffen. Um dies zu ändern schlagen die 
Koordinatoren der LAG vor, das Thema Gesundheit/Gesundheitswirtschaft als Leitthema des 
diesjährigen Regionalforums zu setzen. Die anwesenden Mitglieder führen an, dass das 
Regionalforum ein belebtes Format innehaben soll und kein Fachsymposium veranstaltet wird. 
Besonders wünschenswert wären Vorträge von Rednern, die bspw. selbst LEADER-Projekte 
im Themenfeld Gesundheit umgesetzt haben. Die Idee, die konkrete Ausgestaltung des 
Forums in einer eigenen Sitzung der AG Gesundheit zu vertiefen wird vom Gremium begrüßt. 
Weiter einigt man sich, dass das Forum in der zweiten Novemberhälfte 2017 stattfinden soll. 
Herr Siegler weist daraufhin, dass Referenten- und Themenvorschläge dennoch gerne an das 
Regionalmanagement weitergereicht werden können. 
 
10 Terminierung der nächsten Sitzungen 
 
Der Termin für die nächste Mitgliederversammlung und des Beirates der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Bad Kreuznach wird mit dem Auswahltermin der 
„Ehrenamtlichen Bürgerprojekte“ kombiniert.  
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Das Entscheidungsgremium tagt am 26.09.2017 um 16:30 Uhr und die 
Mitgliederversammlung folgt im Anschluss um 18:00 Uhr, in der IHK Bad Kreuznach, 
John-F.-Kennedy Str. 13, 55543 Bad Kreuznach.  
Die Tagesordnung sowie weitere Unterlagen werden rechtzeitig an die Mitglieder des 
Entscheidungsgremiums und der Mitgliederversammlung versendet. Die Geschäftsführung 
berichtet, dass inhaltlich für die Mitgliederversammlung insbesondere personelle 
Neubesetzungen und –Wahlen anstehen werden. Herr Siegler erklärt, dass zudem im Voraus 
zur Sitzung eine Online-Befragung der LAG-Mitglieder durchgeführt werden soll, deren 
Ergebnispräsentation ebenfalls Teil der Mitgliederversammlung sein wird.  
 
 
Top 11 Verschiedenes 
 
Zwei personelle Veränderungen in der Besetzung der LAG Soonwald-Nahe sind 
abschließender Punkt der Tagesordnung. Landrat Franz-Josef Diel wird seinen Vorsitz an die 
neue Landrätin Frau Bettina Dickes abgeben. Frau Dickes wird ab dem 08. Juli das neue Amt 
begleiten. Herr Diel verabschiedet sich im Zuge der letzten Gremiumssitzung, an der er für die 
LAG als Vorsitzender teilnehmen wird, offiziell vom Entscheidungsgremium und bedankt sich 
für das Engagement aller Mitglieder. Der stellvertretende Vorsitzende Herr Dr. Lauf bedankt 
sich stellvertretend bei Herrn Diel für dessen persönlichen Einsatz als Vorsitzender der LAG 
Soonwald-Nahe. Herr Diel wünscht der LAG weiterhin alles Gute und gutes Gelingen. 
Im Beratungsteam des Regionalmanagements kommt es aufgrund des Weggangs von Herrn 
Christian Plöhn zur Übergabe der Projektleitung des LAG-Regionalmanagements an Herrn 
Markus Siegler. Herr Plöhn hatte zu Anfang Mai die Firma entra Regionalentwicklung 
verlassen. 

 
 
 
 

Stellv. Vorsitzender          Schriftführer  
der LAG Soonwald-Nahe    LEADER-Regionalmanagement 
 

        
Dr. Rainer Lauf                       Markus Siegler  
 



Anlage 1

Teilnehmerliste der Sitzung des Entscheidungsgremiums der LAG Soonwald-Nahe vom 02. Mai 2017, inkl. Beschlussübersicht
Name Vorname Institution Anwesend 1. Beschluss 2. Beschluss 3. Beschluss 4. Beschluss 5. Beschluss

Diel Franz-Josef Landkreis Bad Kreuznach x j j j j j

Kilian Martin Stadt Kirn x j j j j j

Kehl Rolf VG Bad Sobernheim

Lüttger Markus VG Rüdesheim

Cyfka Michael VG Langenlonsheim

Meinhard Ute Naheland-Touristik x j j j j j

Rohr Marco Naturpark Soonwald-Nahe e.V. x j j j j j

Müller Werner VG Kirn-Land

Vetter Jörg VG Meisenheim x j j j j j

Bausch Udo Stadt Bad Kreuznach

Frey Peter VG Bad Kreuznach

Knodel Hans-Willi Bauern- und Winzerverband an Nahe und Glan e.V. x j j j j j

von der Osten-Sacken Dr. Ulrike Gesundheitszentrum Glantal

Gockel Ralph Landwirtschaftskammer RLP x j j j j j

Menschel Birgit Menschels Vitaltressort

Hevert Marcus Hevert Arzneimittel GmbH

Leubner Hannah Weinland-Nahe e.V. x j j j j j

Haumann Gereon DEHOGA RLP

Lauf Dr. Rainer
Regionalbündnis Soonwald-Nahe e.V. [stellv. 

Vorsitzender]
x j j j j j

Lang Verena Gewerbeinitiative Kirner Land e.V. x j j j j j

Wigger Mechthild Landesvereinigung für ländliche Erwachsenenbildung x j j j j j

Schöfferle Benedikt Stiftung Kreuznacher Diakonie

Langenfeld Stefan
Regionalinitiative Rhein-Nahe-Hunsrück e.V. / 

Creditreform KG

Kunz Burkhard Arbeitskreis Schule/Wirtschaft x j j j j j

Born Petra Der Teekessel (privat) x j j j j j

Falk Birgit ADD

Stegmann Dr. Winfried DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück x

Braßel Thomas WiFöG Landkreis Bad Kreuznach x nicht stimmberechtigt

Barth Carmen Forstamt Soonwald x

Siegler Markus entra Regionalentwicklung x

Wendt Dr. Ulrich Bischoff & Partner x

Heckenberger Sandra entra Regionalentwicklung x nicht stimmberechtigt

Fluhr Michael Stadt Bad Kreuznach x

Markus Siegler, Bad Kreuznach/Winnweiler, 02.05/05.05.2017 j (ja), n (nein), e (enthalten)
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